
        Protokoll der Hauptausschußsitzung   2003       
 

BLVN Bereich  - Pool/Snooker 
 
 
Beginn :  14.45 Uhr       26931 Elsfleth, den 31.07.2003 
 
 
 
Top 1)  Der Landessportwart J-P. Nakaten begrüßte die anwesenden Teilnehmer (25) und 

eröffnete die Hauptausschusssitzung Pool/Snooker 2003. 
 
Top 2) Herr Nakaten befragte die anwesenden Teilnehmer, ob es Einwände gegen die 

Tagesordnung gäbe. Dieses wurde verneint und somit genehmigt ohne Gegenstimmen. 
Die Tagesordnung wurde fristgerecht allen Vereinen im BLVN per E-Mails und Internet 
versand. 

a) Er stellte die Stimmenberechtigung der Mitglieder fest und erklärte die Versammlung 
für  korrekt. (18 Stimmen als Stimmberechtigung) 

 
Top 3)  Herr Nakaten gab einen kurzen ausführlichen Bericht seiner Tätigkeit und Arbeit der 

Saison 2002/2003 ab. 
 Dieser Bericht wurde schon auf der Bereichsversammlung sowie auf der JHV des BLVN 
 abgegeben. 
 Weiterhin benannte er die Erfolge auf Landes- und Deutschen- Meisterschaften. 
 Bemerkte ebenso die finanzielle Misere im Landessportbund, bei der DBU und im BLVN 

selber. 
 Durch Kürzungen der Zuschüsse seitens des LSB wird es Kürzungen im BLVN für 

Grand-Prix Turniere und DM’s geben. Dieses wird noch durch das Präsidium des BLVN 
festgelegt. 

 Es wurde nochmals über Michael Schmidt (Sperre im BLVN) und den Punktabzügen 
des Vereins PBC Queue Emden gesprochen. 

 Alle Mitglieder stimmten den Beschlüssen des Präsidiums des BLVN zu. 
 Der Landessportwart bedankte sich bei allen Vereinen und Sportwarten für die gute  
 Zusammenarbeit in der Saison 2002/2003 und erhoffe sich das gleiche für die nächste  
 Saison. (2003/2004) 
Top 4) Durch eine Änderung der allgemeinen Sportordnung der DBU, ändert sich in der Sport-

ordnung des BLVN der § 8.3.b). Es sind ab sofort auch schwarze Jens zugelassen. 
 Eine weitere Änderung wird durch Top 8 noch eingebunden.  
 
 Die neue Sportordnung wurde darauf hin mit  17 Ja-Stimmen und einer Enthaltung 
 verabschiedet und angenommen. 
 
Top 5) Herr Nakaten überreichte den einzelnen Vereinen aus Oberliga und den Verbandsligen 
 die Sportförderpreise.  (PBC Queue Emden , PBC Saterland/Barßel und PBC Einbeck 

waren nicht anwesend). Laut Einladung und Tagesordnung hätten die Vereine anwe-
send sein müssen. 

 Laut Beschluß der Versammlung wurden die anfallenden Sportförderpreise der Ju-
gend des BLVN zugewiesen. 

 Der Verein PBC Queue Emden wurde zusätzlich wegen nochmaligen absichtlichen 
und provozierenden Einsatzes eines nichtspielberechtigten Spielers (Michael 
Schmidt), zu einer Geldbuße von 100,- €uro bestraft. 
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Top 6) Herr Nakaten stellte die Einzelmeisterschaften, Spieldistanzen der oberen Ligen, Sport- 
 Programm der DBU sowie die Grand-Prix-Turniere vor. 
 Die Landesmeisterschaften werden nach Abstimmung aufgeteilt. Damen (Ladies), 
 Herren sowie Senioren spielen in verschiedenen Spielstätten. (Vereinen mit mindestens 
 8-16 Tischen) 
 Bewerbungsschluß bleibt wie in der Sportordnung beschrieben. 
 Ausspielziele (14/1 –Endlos) in der Oberliga und den Verbandsligen wurden geändert. 
 (Oberliga = 125 Pkt # Verbandsligen = 100 Pkt #   alle  ohne Aufnahmebegrenzung) 
 Startgelder wurden beigehalten und nicht geändert. 
 Das Sportprogramm wurde von der Versammlung ohne Gegenstimmen genehmigt. 
 
Top 7)  Aus der Versammlung stellte sich kein Mitglied zur Verfügung diese Amt  auszuüben. 
 Es wurde Wiederwahl des amtierenden Sportwartes „Jan-Peter Nakaten“ vorgeschla-

gen. 
 Jan-Peter Nakaten nahm die Wahl an und wurde einstimmig wiedergewählt. 
 Er bedankte sich bei den Mitgliedern für das Vertrauen und werde die nächsten drei (3) 
 Jahre diese Amt wieder gewissenhaft wahrnehmen. 
 
Top 8) Antrag Oberharz:  Einsatz von Bundesligaspielern in niedrigen Klassen 
 
 Der BLVN hat keine Handhabe gegen Vereine, wo sie Ihre Mitglieder spielen lassen 

bzw. einsetzen. (Es besteht kein Profistatus im BLVN) 
 Durch Erweiterung des §6.9a) der Sportordnung entfällt die Vorgehensweise einiger 

Vereine. 
 Antrag Landessportwart: 
 In den oberen Ligen (Ober- und Verbandsligen) können bis zu 10 Sportler/in gemeldet 

werden. Die ersten 4 Sportler bilden die Stammmannschaft, die folgenden sind Stamm- 
 Ersatzspieler. Wenn Stammersatzspieler eingesetzt werden, können Sie sich ebenso 

festspielen wie in der Sportordnung beschrieben. 
 (weiters siehe Ausschreibungen) 
 Abstimmung : 15 ja Stimmen, 2 Enthaltungen, eine  nein Stimme. 
 Antrag somit angenommen. 
 Antrag Zeven:  Bei Nichtabgabe von Spielberichten bis mittwochs sollen nur der Heim-

mannschaft am Ende der Saison 3 Punkte abgezogen werden. 
 Den Gastvereinen sollen keine Gewinnpunkte gutgeschrieben werden. 
 Antrag wurde nach Diskussionen abgelehnt.  (14 x nein # eine Enthaltung # 3x ja) 
  
Top 9) Landesjugendsportwart Dieter Rüthemann gab seinen Bericht als Jugendwart über sei-

ne Tätigkeit ab. Im Vorfeld fand eine Jugendausschusssitzung mit den Bezirkssportwar-
ten im BLVN statt. 

 Herr Nakaten beendete die Versammlung und bedanke sich nochmals für das faire 
Verhalten auf dieser Versammlung und wünsche allen Anwesenden eine gute Heim-
fahrt und eine gute und faire Zusammenarbeit in der Saison 2003/2004. 

 
Ende :  17.30 Uhr 
     Protokollführer 
 
 
    Nakaten LSPw 


